
Lautsprecherentwicklung mit DSP-Unterstützung 

Gesamtkonzept des Lautsprechers 

ist festgelegt:

Treiber, Abstrahlverhalten, 
voraussichtliche Trennfrequenzen usw.

Arta: Zielkurven der einzelnen Treiber 
festlegen und auf Messpegelpegel 

skalieren

Arta/DSP: Einzelne Treiber 
nacheinander per DSP mit IIR-Filtern 
so anpassen, dass sie der Zielkurve 

folgen

Arta: „Nachbartreiber“ im 
Zusammenspiel untersuchen 

Arta/LS: Winkelmessung und 
Festlegung auf Hör-und Messwinkel 

Filter drehen 
die Phase

Gruppenlauf-
zeitfehler

Addition nicht 
perfekt 

DSP: Treiber umpolen und, wenn das 
keine zufriedenstellende Ergebnisse 
ergibt, im jeweils hochfrequenteren 

Treiber Allpassfilter nutzen 

DSP: Delay auf zu „frühen“ Treiber 
setzen 

DSP: Zielkurve der einzelnen Treiber 
überarbeiten

Alles perfekt

Arta: Gesamtverhalten des 
Lautsprechers untersuchen.

Überprüfung des Klirrverhaltens

DSP: eventuell 
letzte 

Phasenfehler 
per FIR-Filter 
korrigieren 

Nicht 

übertreiben 

Alles ergibt 
zufrieden-
stellende 

Ergebnisse 

Das Ergebnis hörtechnisch überprüfen.
Daran denken und berücksichtigen, 

dass der Raum Einfluss nimmt 

Teil 1 ist abgearbeitet: 

Jetzt mit der Raumkorrektur weiter 

machen 

Mögliche Fehler: Abstrahlverhalten 
falsch eingeschätzt usw.
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